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Der Geräteträger „Lander“ dient der Aufnahme von einem 
oder mehreren wissenschaftlichen Geräten zur Wasser- 
und Meeresbodenuntersuchung. 
 

Das Grundmodell besteht aus einem offenen 
Rahmengestell mit drei Standbeinen und Gewichten, 
Auftriebskörpern und diversem Zubehör zur 
Standortbestimmung. 
 

Es wird aus rostfreien Edelstahl, GFK oder für 
Langzeituntersuchungen und zur Gewichtsersparnis aus 
Titan gefertigt. 
 
Insbesondere bei Tiefseeuntersuchungen werden Lander 
als wichtiges Mittel zur Datenaufnahme eingesetzt. 
 
Sie sind bis zu einer Tiefe von 6000m einsetzbar und 
bestückbar mit unterschiedlichen, meerestechnisches 
Geräten, z.B. Benthische Kammer, 
Spritzenprobennehmer, Sinkstoff-Falle etc.  
 

 
 

 

 
 

Wir entwickeln und fertigen Geräteträger indiviuell nach den Wünschen unserer Kunden. 
 
Viele Male haben z. B. Wissenschaftler des GEOMAR Helmholtz-Zentrum für Ozeanforschung Kiel 
erfolgreich unsere Lander eingesetzt. 

 
 

 
Benthischer Lander 
Dr. Olaf Pfannkuche, 
GEOMAR 
 
 
 
 
 
 
 
Einsatz: Irische See 2000; Schiff FS Poseidon 
Projekt: BIGSET – Untersuchung von biologischen 
und geochemischen Veränderungen im Sediment 

 
 
 
Gasquant-Lander 
Prof. Dr. Jens 
Greinert,  GEOMAR 
 
 
 
 
 
 
 
Einsatz: Pazifik 2002; Schiff FS Sonne SO 165 
Projekt: Lotus / Omega / Otega 
Untersuchung von Gasblasen (Methan) an cold 
vents (untermeerischen kalten Quellen)  

Absatzgestell / Launcher, 
           video-gesteuert   

Landergestell  
mit  Bleigewichten 

Telemetrie 

Auftriebskugeln 

Benthische Kammer, 
Spritzenprobennehmer, 
Beleuchtung 

Kamera 

„Jack in the box“ 
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Technische Daten 
 
Grundausstattung: 
 
 
Option: 
 
 
 
Auftrieb: 
 
 
Abmaße: 
 
Gewicht / Rahmen: 
 
Gewicht (Rahmen, Auftrieb) ohne 
Ankergewichte:  
 
Nutzlast (meerestechnische 
Geräte): 
 
Einsatztiefe: 
 
 

 
 
Offenes Rahmengestell mit drei Beinen und Gewichten,  
Geräteträger und Auftriebskörper 
 
Blitz, Sender, Fahne zur Standortbestimmung 
Meerestechnische Geräte: Benthische Kammer, Spritzenprobennehmer, 
Videokamera etc. 
 
1. Glaskugeln mit Schutzschalen (max. 21 x 17“ Kugeln) 
2. Syntaktischer Schaum 
 
Höhe: 2500mm, Durchmesser: 2200mm 
 
Stahl: 160kg, Titan: 110kg 
 
 
Stahl: 595kg, Titan: 545kg 
 
Bei Stahlrahmen: max. 210kg 
Bei Titanrahmen: max. 260kg 
 
Max. 6000m 

 

 
Punktgenaues Absetzen des Landers 
Auf Schiffsposition erfolgt durch das 

video-gesteuerte Absatzgestell.  
 

 
 
 

Einsatz 
Der Lander wird mit negativem Auftrieb beschwert, sinkt mit 
einer Geschwindigkeit von 0,5-1m/s auf den Meeresboden ab 
und landet sanft. 
Dort verweilt er autonom bis zum Ende der 
Untersuchungsperiode. Dann werden die Stahlgewichte durch 
Zeitauslöser oder ein akustisches Signal abgeworfen. Der 
Lander steigt durch den positiven Auftrieb nach oben und wird 
an der Wasseroberfläche vom Forschungsschiff eingeholt. 

 


